
Wer hilft mit?
Kinderferienprogramm 2010
Auch in diesem Jahr würden wir gerne wieder ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Ferienprogramm für unsere 
Kinder auf die Beine stellen. Das Ferienprogramm ist für 
den Zeitraum der Sommerferien geplant.
Dafür brauchen wir jede Menge freiwillige Helferinnen 
und Helfer. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder 
auf die Unterstützung und Mithilfe unserer örtlichen Ver-
eine und auf die Helferinnen und Helfer der vergangenen 
Jahre zählen könnten. Besonders schön wäre es, wenn sich 
darüber hinaus auch neue Helfer fänden ließen. Vielleicht 
haben Sie ja ein Hobby, das sie Kindern gerne zeigen wür-
den. Wenn ja, dann melden Sie sich doch bitte bis zum 
23. April 2010 bei Frau Nadia Schultis, Tel. 07682 9236-14, 
E-Mail: schultis@winden-im-elztal.de.
Ihre Gemeindeverwaltung

Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo. 
– Fr. 8:30 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr) beim Fundbüro 
im Rathaus Oberwinden, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden 
im Elztal von den Verlierern abgeholt werden.

Brille
Autoschlüssel
Fahrrad

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 EUR 
sofort) nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten fi nden Sie auch im Internet unter
www.winden-im-elztal.de/rathaus

Am 10. April 2010 
Herrn Mansuet Gehring, 
Unterdorfstraße 14, zum 75. Geburtstag.

Am 10. April 2010 
Herrn Heinrich Uhl, Im Erzenbach 14, zum 70. Geburtstag.

Am 14. April 2010 
Herrn Hugo Fischer, Staude 6, zum 83. Geburtstag.

Anmeldefrist für die Bürgerreise nach 
Worthing verlängert
Da der angesprochene Personenkreis sich über das gesamte 
Elztal, Waldkirch, Simonswald, Gutachi.Br., Winden im Elz-
tal, Biederbach und Elzach verteilt und die Mitteilungs-
blätter in verschiedenen Gemeinden teilweise nur 14-tägig 
erscheinen, konnten bis zum Abgabetermin nicht alle Inte-
ressierten angesprochen werden, weshalb die Anmeldefrist 
für die Bürgerreise nach Worthing bis zum 23. April 2010 
verlängert wird.
Die Bürgerreise wird vom 30. Oktober bis 05. November 
2010 in die mit dem Elz- und Simonswäldertal verbundene 
Partnerstadt Worthing/England durchgeführt. Die Teilneh-
mer werden nicht nur die Grafschaft West Sussex, sondern 
auch die wundervolle Ärmelkanalküste und eine Vielzahl 
von Sehenswürdigkeiten kennenlernen. Auf dem abwechs-
lungsreichen Programm stehen u.a., das Kennenlernen un-
serer wunderschönen Küstenpartnerstadt Worthing, ein 
Besuch des Seebads Brighton, sowie ein Tag in London.
Die Reiseleitung wird von Herrn Bürgermeister Holger Kre-
zer übernommen. Diese Reise ist auch für Senioren und 
Personen ohne Englischkenntnisse geeignet.
Der Reisepreis beträgt 700 Euro im Doppelzimmer. Der Ein-
zelzimmerzuschlag liegt bei 80 Euro. Im Reisepreis enthal-
ten sind die Fahrt mit einem Fernreisebus, Fährüberfahrten, 
sechs Übernachtungen im gewählten Mittelklassehotel inkl. 
Frühstück und Abendessen, Reiserücktrittsversicherung.
Interessierte können sich bei der Stadtverwaltung Elzach, 
Frau Angelika Gäßler, Tel.: 078682 804-51 anmelden. 
Ein Video über unsere Partnerstadt ist auf unserer Inter-
netseite unter www.elzach.de/gemeinde/videos/index.html 
abrufbar.

Die Universal-Heilmittel der 
Hildegard von Bingen
Das Wildpfl anzenforum Hochburg lädt in Zusammenarbeit 
mit dem landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg am Mittwoch, 21. April 2010 von 19:00 
bis 21:00 Uhr zu einer Veranstaltung mit der Kräuterpä-
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dagogin Edith Fehrenbach aus Winden ein. Sie stellt in 
Theorie und Praxis zehn verschiedene Heilpfl anzen aus der 
Volksheilkunde der Hildegard von Bingen vor. Die Kursge-
bühr beträgt 15 Euro je Person. Anmeldung: Telefon 07682 
67418 oder per E-Mail: fehrenbach-edith@gmx.net

Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg
Die Erhaltung von historischen Gebäuden wird mit dem 
Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg gewürdigt. Mit-
machen können alle privaten Eigentümer, die ihren Alt-
bau in den vergangenen vier Jahren saniert oder renoviert 
haben. Kommunen oder Vereine sind nicht teilnahmebe-
rechtigt. Das Preisgeld beträgt insgesamt 25.000 Euro. Die 
Vorschläge können von den Eigentümern selbst, aber auch 
von Architekten, Denkmalpfl egern oder Mitarbeitern der 
Baurechts- und Denkmalschutzbehörden eingereicht wer-
den. Bewerbungsschluss ist Samstag, 15. Mai 2010. Bewer-
bungen und weitere Infos an: Schwäbischer Heimatbund, 
Weberstraße 2, 70182 Stuttgart, Tel. 0711 2394247, E-Mail: 
metzger@schwaebischer-heimatbund.de

Abschluss der Filmreihe „Demenz“
Zum Abschluss der Filmreihe zu Demenz wird am Montag, 
12. April 2010 um 20:15 Uhr in den Löwen-Lichtspielen in 
Kenzingen als vierter und letzter Beitrag der Film „An ihrer 
Seite“ gezeigt. Er dauert ca. 110 Minuten und schildert das 
Leben eines nordamerikanischen Ehepaares vor dem Hin-
tergrund einer Alzheimer-Erkrankung der Ehefrau. Als sie 
nach einem Skiausfl ug nicht mehr nach Hause fi ndet, wird 
die Erkrankung deutlich. Der Film beschreibt in ruhigen Bil-
dern, wie sich das Leben für beide ändert. Im Anschluss an 
den Film gibt es eine Diskussion mit dem Herbolzheimer 
Neurologen Hans-Albrecht Haller. 
Vorverkauf und Infos: 07644 385

Französisches Jugendfi lmfestival vom 
22. bis 28. April 2010 in Kenzingen
Zehn Filme aus zehn Jahren sind bei der 10. Cinéfête in 
französischer Originalfassung mit deutschen Untertiteln im 
Kenzinger Löwen-Kino zu sehen. Für jedes Alter ist etwas 
dabei: Kirikou et la sorcière, ab 1. Klasse, Etre et avoir und 
Malabar Princess, ab. 5. Klasse, Moi César, 10 ans ½, 1m39, 
ab 6. Klasse, Hop, ab 7. Klasse, La Promesse, ab 8. Klasse, 
le fabuleux destin d’Amélie, ab 9. Klasse, Persepolis, ab 10. 
Klasse, Entre les murs, ab 11. Klasse und Le dernier métro, 
ab 12. Klasse.
Zu allen Filmen gibt es pädagogische Dossiers, um den 
Kinobesuch im Französischunterricht vorzubereiten.
Weitere Informationen: www.kultur-frankreich.de/Cinéfête10 
oder beim Kreismedienzentrum, Tel. 07641 451-366

Südlicher Oberrhein

Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten
Der Lehrgang „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten 
nach BGV A3“ eignet sich für Fachkräfte aus Metall- und 
vergleichbaren technischen Berufen. Besonders angespro-
chen sind Mitarbeiter mit Aufgaben der Instandhaltung 
und Montage. Die Weiterbildung startet am Freitag, 7. Mai 
2010, im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein (IHK-
BZ) Offenburg. Für Interessierte fi ndet am Donnerstag, 
15. April 2010 um 17:00 Uhr eine kostenlose und unver-
bindliche Informationsveranstaltung statt.
Detaillierte Informationen zu diesem und weiteren Ange-
boten des IHK-BildungsZentrums fi nden Interessierte auch 
unter www.ihk-bz.de. 
Beratung und Information: Service-Team Offenburg, Tel. 
0781 92 03 222, info@ihk-bz.de

Coachprofi s Elztal

Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
Am Mittwoch, 7. April 2010 trifft sich wieder die Selbsthil-
fegruppe „Anonyme Alkoholiker“. Treffpunkt: 19:34 Uhr 
in den Schulungsräumen der Coachprofi s in Oberwinden. 
Dauer bis ca. 21:00 Uhr. Adresse: Coachprofi s, Frohnacker 4, 
79297 Winden im Elztal. Tel: 07682 9244849. 
Ansprechpartner: Thomas 0163 6807917
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Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1, 
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Bürgermeister  Clemens Bieniger      Tel. 07682 9236-10
Sekretariat  Bianca Rißler             Tel. 07682 9236-10
Standesamt Alexandra Dufner     Tel. 07682 9236-12
Bürgerbüro Nadia Schultis           Tel. 07682 9236-14
 Anja Florin                Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt 
 Klaus Hämmerle       Tel. 07682 9236-20
Gebühren / Steuern 
 Silvia Wehrle             Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Eva Schätzle              Tel. 07682 9236-24
Bauhof  Karlheinz Gehring    Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger             Tel. 07685 1268
Wassermeister   August Burger       Mobil 0172 7616283

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Grundbuchamt Waldkirch 
(zuständig für Winden im Elztal)
Marktplatz 1 – 5, 79183 Waldkirch
Tel. 07681 404-138, Fax: 07681 404-230

✁Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren!

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Winden im Elztal
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Clemens Bieniger oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Ursula Deiber, 78628 Rottweil

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 



Meditation
Am Freitag, 9. April 2010 fi ndet in der Schwarzwald-Apo-
theke in Elzach wieder die geführte Meditation statt. Treff-
punkt: 19:34 Uhr im Seminarraum der Schwarzwald-Apo-
theke, Nikolausplatz 2, 79215 Elzach. 
Ansprechpartner: Die Coachprofi s Thomas Overmann. Tel: 
07682 9244849. Der Eintritt ist frei, über eine Spende zu-
gunsten des Vereins „Hoffnung für Kinder im Elztal und 
Seitentäler e.V.“ würden wir uns sehr freuen.

Selbsthilfegruppe „Krebs“
Die Selbshilfegruppe „Krebs“ trifft sich wieder am Mitt-
woch, 14. April 2010 um 19:34 Uhr. Treffpunkt: Coachprofi s 
Elztal, Frohnacker 4, 79297 Oberwinden. Ansprechpartner: 
Andrea Allgeier, Tel: 07682 1719

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal
Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
7. April 2010, um 20:00 Uhr, im katholischen Gemeindezen-
trum Elzach.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Neue Landesfi schereiverordnung
Im Gesetzblatt für Baden-Württemberg wurde am 19. März 
2010 die neue Landesfi schereiverordnung veröffentlicht 
und ist damit rechtskräftig. Es ergaben sich einige Ände-
rungen. Neu sind u.a. die Regelungen zum Aalfang. Es gilt 
jetzt ein Mindestmaß 50 cm und folgende Schonzeitenre-
gelung: Ganzjährig bis zum 31. Dezember 2012 im Rhein 
mit Zufl üssen von Flusskilometer (Fkm) 78,65 (Hochrhein) - 
437 (Landesgrenze) und im Neckar von Fkm 39,2 (Neckar-
gmünd) bis zur Mündung in den Rhein. 1. Oktober bis 
1. März im übrigen Rhein mit Zufl üssen. 1. November bis 
1. März im übrigen Rheineinzugsgebiet (u.a. Neckar mit 
Seitengewässern). Die Fischereiabgabe wurde von 6 auf 8 
Euro pro Jahr erhöht.
Verband für Fischerei und Gewässerschutz 
in Baden-Württemberg

„Fit in den Frühling“
Nordic-Walking-Aktionstag beim Kurhaus 
Freiamt
„Fit in den Frühling!“ Unter diesem schwungvollen Motto 
ist der Nordic-Walking-Aktionstag in Freiamt am Sonntag, 
18. April 2010, von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr beim Startpunkt 
Kurhaus Freiamt.
Veranstalter dieses Aktionstages für Fitness und Gesundheit 
sind der Tourismus Freiamt e.V. mit der Tourist-Information 
Freiamt in Kooperation mit der IKK Emmendingen und der 
Bäckerei Horst Gerber.
In Freiamt gibt es für Wander- und Nordic-Walking-Freizeit 
ideale Voraussetzungen: über 140 Kilometer ausgeschilderte 
Wanderwege und vier zertifi zierte Nord-Walking-Strecken. 
Am Aktionssonntag ist um 09:00 Uhr die Begrüßung durch 
die Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-Mench und den 
Gewerbeverein Freiamt.
Um 09:15 Uhr beginnt das „Warm up“, Aufwärmübungen 
mit den Fitness-Trainer/innen und der Ärztepraxis Drs. Roth, 
Helm, Ludwig.
Danach um 09:30 Uhr ist der Start der einzelnen Gruppen. 
Die Gruppen werden zuvor eingeteilt in Anfänger, Fortge-
schrittene, Jugendliche und Kinder. Vor dem Start können 
Nordic-Walking-Stöcke für Erwachsene und Kinder ausge-
liehen werden. Für die jüngsten Teilnehmer gibt es Kin-
dergruppen. Es stehen zwei zusammengestellte Strecken 
zur Auswahl. Eine mit einer Länge von 6,5 Kilometer führt 
vom Kurhaus über den Meiselewald, Sägplatz, Auf der Eck, 
Schulzentrum, Langestraße zum Ziel Kurhaus. Die längere 
Strecke mit 12 Kilometer geht Richtung Ottoschwanden 
zum Café Hipp, Unterer Schutzhof, dann über den Wald-
erlebnispfad mit Rückweg zum Kurhaus. Die Betreuung 
unterwegs an den Strecken haben der Gewerbeverein Frei-
amt sowie der Tourismus Freiamt übernommen.

Die Veranstaltung endet gegen 13:00 Uhr mit der Verlosung 
des IKK-Gewinnspieles. Über die gesamte Veranstaltungs-
dauer gibt es Beratung am IKK-Stand, Körperfettmessung, 
ein IKK-Gewinnspiel mit tollen Preisen, Ernährungsbera-
tung mit Heide Forstreuter-Walbert, Fachärztin für Allge-
meinmedizin, Homöopathie und Ernährungsmedizin.
Bei der Bewirtung durch die Gaststätte im Kurhaus Freiamt 
ab 11:30 Uhr gibt es Erfrischungsgetränke sowie leichte 
Kost beim Salatbuffet.
Das Startgeld beträgt 6,50 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro 
für Kinder bis 14 Jahren und beinhaltet einen Fitnessbeu-
tel, Müsliriegel, Obst und weiteres. Ein besonderes Bonbon 
ist, dass die Teilnehmer an diesem Tag freien Eintritt ins 
Hallenbad im Kurhaus Freiamt haben, welches bis 17:00 
Uhr geöffnet hat. Nach dem Nordic-Walking-Programm 
kann man den Sonntag beim Treffpunkt Kurhaus Freiamt 
ausklingen lassen; Minigolf spielen oder die Sauna besu-
chen. Weitere Informationen bei der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645 91030, Internet www.freiamt.de.

Vortragsveranstaltung des 
Katholischen Bildungswerkes Elzach
Prof. Dr. Bernhard Uhde (Freiburg) spricht am Montag, 12. 
April 2010, um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum (Konradsaal) 
zum Thema: Buddhismus und Christentum, oder wozu 
Gott? Der Buddhismus ist wohl die schärfste und tiefsin-
nigste Herausforderung des Christentums. Er wendet sich 
gegen den Glauben an einen allmächtigen Schöpfergott 
und zeigt einen eigenen Weg auf, allem Leiden ein Ende 
zu setzen.
Diese faszinierende Form von „Selbsterlösung“ geschieht 
durch die Erlösung vom eigenen „Selbst“. Immer mehr 
Menschen auch im christlichen Europa fi nden Interesse an 
dieser Religion.

KANDELhighLIGHT der KLJB Freiburg
Eine Woche auf dem Kandelhöhenweg gemeinsam unter-
wegs. Wir wollen zusammen mit euch in 5 Tagesetappen 
den Kandelhöhenweg von Oberkirch nach Freiburg bestrei-
ten, Gemeinschaft und das Gefühl des „unterwegs seins“ 
erleben. Begleiten werden uns phantastische Fernsichten 
in die Rheinebene, zum Kaiserstuhl und in die Vogesen.
Dazwischen gibt es immer wieder Gelegenheit Neues zu 
entdecken, Kraft zu schöpfen und die Gegenwart Gottes 
im eigenen Leben zu spüren.
Datum: Montag 31. Mai 2010 bis Sonntag 06. Juni 2010
Anmeldeschluss: Sonntag, 18. April 2010
Kosten: 150 Euro (50 Euro bei Anmeldung, der Restbetrag 
wird 4 Wochen vor Reisebeginn fällig)
Teilnehmer: 20 Personen, Teilnahme ab 16, unter 18 mit 
Erziehungsbeauftragung
Leitung: Jürgen Schindler (Diözesanleitung KLJB), Simon 
Wiegand (Bildungsreferent der KLJB), Moritz Hensle (Be-
zirksleitung Kaiserstuhl), Julia Waldenspuhl (Bezirksleitung 
Meßkirch)
Für die Anmeldung und weitere Informationen wendet 
euch bitte an die Diözesanstelle der KLJB in Freiburg er-
reichbar unter: info@kljb-freiburg oder der Telefonnum-
mer 0761 5144-238

Sonntag ist Familienausfl ugstag
Mit der BSB und Südbaden Bus ins ZweiTälerLand
An sechs Sonntagen zwischen Mai und September ist das 
ZweiTälerLand ganz auf Familien eingestellt. Sechs ab-
wechslungsreiche Touren mit einem familienfreundlichen 
Programmangebot sowie die im Preis enthaltene kleine 
Verpfl egung, machen die Ausfl üge zu einem Sonntags-
vergnügen für Groß und Klein. Die Touren sind auf den 
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Fahrplan des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
abgestimmt, sodass Hin- und Rückfahrt bequem mit Bus 
und Bahn erfolgen können. Folgende Touren werden an-
geboten: Tour 1 am 16. Mai 2010 in Simonswald mit dem 
Thema „Alte Traditionen für junge Menschen“. Tour 2 am 
13. Juni 2010 in Elzach mit dem Thema „Mit der Kutsche 
zur Seifenherstellung“. Tour 3 am 20. Juni 2010 in Gutach 
im Breisgau mit dem Thema „Unterwegs mit der Elztäler 
Kräuterhexe“. Tour 4 am 11. Juli 2010 in Waldkirch mit dem 
Thema „Von tapferen Rittern und edlen Burgfräuleins“.
Tour 5 am 29. August 2010 in Biederbach mit dem Thema 
„Schnitzeljagd um die ehemalige Heidburg“. Tour 6 am 12. 
September 2010 in Winden im Elztal mit dem Thema „Das 
ultimative Bauernhoferlebnis“.
Detaillierte Beschreibungen der Touren und Preisinformati-
onen bekommen Sie beim ZweiTälerLand Tourismus unter 
07685 19433 oder im Internet unter www.zweitaelerland.de. 
Für alle Touren ist eine Anmeldung erforderlich, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist.
Achten Sie auf weitere Informationen in der Presse.

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Freitag, 9. April 2010
14:00 Uhr  Rotkreuzkurs

Samstag, 10. April 2010
09:00 Uhr  Rotkreuzkurs

Montag, 12. April 2010
20:00 Uhr  Maschinistenprobe Karlheinz Gehring

Kirche St. Leonhard, Niederwinden
Samstag, 10. April 2010
19:00 Uhr  Vorabendmesse
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Ärztlicher Notfalldienst
An Werktagen nach 18 Uhr ist der 
diensthabende Arzt durch Anruf beim 
Hausarzt zu erfahren.

An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche, 
kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche Be-
reitschaftsdienst unter Tel.: 01805 19292-320 zu errei-
chen.
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 · 
Polizei 110

Krankentransport: Tel.: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstel-
le:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 - 8:30 Uhr des folgenden 
Tages

Mi. 07.04.  Markgrafen-Apotheke, Emmendingen
 Markgrafenstr. 20, Tel. 07641 42831
Do. 08.04.  Severin-Apotheke, Denzlingen
 Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr. 09.04.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
 Steinstr. 12, Tel. 07641 914650

 Schwarzwald-Apotheke, Elzach
 Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

Sa. 10.04.  Marien-Apotheke, Gutach
 Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

 Apotheke am Heidacker, Freiamt
 Hauptstr. 57, Tel. 07645 917877
 Waldhorn-Apotheke, Sexau
 Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575

So. 11.04.  Apotheke Simonswald, Simonswald
 Talstr. 36a, Tel. 07683 794

 Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
 Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191

Mo. 12.04. Kandel-Apotheke, Waldkirch
 Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Di. 13.04.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
 Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

Pfl egedienste:
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Tel. 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin Einsatzleitung: 
Christine Schwendemann-Brugger Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal, 
Tel. 07682 921537, Fax 07682 921538

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes:
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10:30 - 11:30 
Uhr im Haus des Gastes in Elzach, Tel. 07641 9214-0 
beim Caritasverband für den Landkreis Emmendingen e.V

Tierärztlicher Notdienst
Samstag/Sonntag, 10.04./11.04.2010
Dr. Becker, Emmendingen, Tel. 07641/48989

Samstag, 10. April 2010
20:00 Uhr, Tanzveranstaltung der Sportfreunde Winden, 
Festhalle Niederwinden

Sonntag, 11. April 2010
Erstkommunion der Kath. Kirchengemeinden von Win-
den im Elztal, Kirche St. Stephan, Oberwinden

Mittwoch, 14. April 2010
13:30 Uhr, Halbtageswanderung des Schwarzwaldver-
eins Ortsgruppe Winden, Treffpunkt Rathaus Oberwin-
den

Weitere Veranstaltungstermine im ZweiTälerLand fi nden 
Sie in den jeweiligen I-Punkten, im Internet unter 
www.zweitaelerland.de und im Elztäler Wochenbericht.



Montag, 12. April 2010
10:00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder

Kirche St. Stephan, Oberwinden
Sonntag, 11. April 2010
09:30 Uhr   Feierliche Eucharistiefeier mit Erstkom-

munion
18:00 Uhr  Dankandacht der Erstkommunionkinder

Donnerstag, 8. April 2010
19:00 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

Sonntag, 11. April 2010
09:00 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
10:15 Uhr  Gottesdienst in Elzach

Dienstag, 13. April 2010
15:00 Uhr  Gemeindetreff in Oberprechtal

Sie suchen eine Mitfahrgelegenheit? Rufen Sie uns an! 
Tel. 07682 8281

Altpapiersammlung der KLJB Oberwinden
Wie in den letzten Jahren führt die Landjugend auch dieses 
Jahr wieder eine Altpapiersammlung durch. Der Termin 
hierfür ist Samstag, 10. April 2010. Ab 09:00 Uhr wird das 
Altpapier eingesammelt. Die Sammlungen bedeuten für 
die Landjugend eine wichtige Einnahmequelle, darum bit-
ten wir die Einwohner beider Ortsteile uns weiterhin durch 
das Sammeln von Zeitungen, Zeitschriften und Katalogen 
zu unterstützen.
Für ihre Mithilfe bedanken wir uns im Voraus recht herz-
lich.
Ihre KLJB Oberwinden

Neuer Termin
Die Generalversammlung des Akkordeon-Clubs Niederwin-
den e.V. wird auf Freitag, 16. April 2010 verschoben. 
Beginn 20:00 Uhr im Vereinslokal Café Elzblick.
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Gemeinderäte und Freunde des Vereins herzlich 
eingeladen.
Akkordeon-Club Niederwinden e.V.

Nächster Stammtisch
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Winden im 
Elztal, der nächste Stammtisch der Bürgerinitiative Pro Um-
fahrung Winden fi ndet
am Montag, 12. April 2010 um 20:00 Uhr
im Café Elzblick, Niederwinden statt.
Neben unserem Bürgermeister, Herrn Clemens Bieniger, 
hat auch Herr Bundestagsabgeordneter Peter Weiß (CDU) 
sein Kommen zugesagt.

Die „BI“ wird Sie auch über den Besuch bei Herrn Bundes-
tagsabgeordneter Alexander Bonde (Bündnis90/Die Grünen 
und Mitglied im Bundestagausschuss Haushalt) informie-
ren. Weiterhin können tagesaktuelle Informationen über 
den Besuch beim Vorsitzenden des Verkehrsausschusses des 
Deutschen Bundestages, Herrn Bundestagsabgeordneter 
Winfried Hermann (Bündnis 90/Die Grünen) mitgeteilt wer-
den.
Außerdem wollen wir die Idee „Vergiss-Mein-Nicht“ von 
Frau Schneider vom „ZweiTälerLand“ vorstellen.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr reges Interesse an der 
Veranstaltung. Nur gemeinsam und mit Ihrer Unterstüt-
zung können wir gegenüber den Verantwortlichen der Be-
hörden sowie bei den Politikern Druck ausüben.
Ihre Bürgerinitiative Pro Umfahrung Winden
Marita Schmieder
(1. Vorsitzende)

Frühlingskonzert mit dem 
Musikverein „Harmonie“ Horben
Wir möchten Sie auf den musikalischen Sommer einstim-
men.
Herzlich laden wir Sie daher zu unserem Frühlingskonzert 
am Samstag, 17. April 2010 um 20:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Oberwinden ein.
Wir freuen uns, als musikalischen Gast den Musikverein 
„Harmonie“ Horben begrüßen zu können.
Die beiden Dirigenten, Hubert Amann und Paul Zimmer-
mann, haben ein unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm für Sie zusammengestellt.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 4,00 Euro bei der 
Bäckerei Schmieder, den örtlichen Banken, sowie bei allen 
aktiven Musikerinnen und Musikern erhältlich (Abendkas-
se 5,00 Euro).
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch!
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 10. April 2010 
um 20:00 Uhr im Schützenhaus, laden wir alle Vereinsmit-
glieder, die Schützenjugend mit Eltern, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Interessengemeinschaft Schwimmbad 
Elzach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die „Interessengemeinschaft Schwimmbad Elzach e.V.“ – 
kurz IG-Bad genannt – veranstaltet am Freitag, 23. April 
2010 um 20:00 Uhr im Gasthaus Bären in Elzach ihre Jahres-
hauptversammlung.

Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung
TOP 02: Tätigkeitsbericht über das Geschäftsjahr
TOP 03: Kassenbericht
TOP 04: Bericht der Kassenprüfer
TOP 05: Entlastung des Kassierers
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TOP 06: Entlastung der Gesamtvorstandschaft
TOP 07: Wahl zweier Kassenprüfer
TOP 08: Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
TOP 09: Vorschau auf die Badesaison 2010
TOP 10: Wünsche, Anträge, Verschiedenes
TOP 11: Schlusswort

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder der IG-Bad, 
aber auch alle Unterstützer, Sponsoren und Interessierte 
herzlich willkommen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

„Steuerfalle“ Progressionsvorbehalt – 
wie steuerfreie Einkünfte sich auf die 
Einkommensteuer auswirken können
Spätestens seit der in den Medien geführten Diskussion um 
mögliche Steuernachzahlungen für die Bezieher von Kurz-
arbeitergeld im Rahmen der Einkommensteuererklärung 
dürfte bekannt sein: Es gibt Einkünfte, die im allgemeinen 
Sprachgebrauch als „steuerfrei“ bezeichnet werden, aber 
tatsächlich den Steuersatz für die übrigen steuerpfl ichtigen 
Einkünfte erhöhen können. Verantwortlich dafür ist der 
sog. „Progressionsvorbehalt“.
Für Empfänger von Kurzarbeitergeld oder anderen Lohn-
ersatzleistungen ist es also ratsam, sich rechtzeitig zu infor-
mieren, um unliebsame Überraschungen zu vermeiden.

Progressionsvorbehalt – was ist das?
Für bestimmte Einnahmen einer steuerpfl ichtigen Per-
son sieht das Einkommensteuergesetz eine Steuerbefrei-
ung vor. Zu dieser Kategorie gehören u.a. die sog. Lohn-
ersatzleistungen, wie z.B. das Eltern-, Insolvenz- oder 
Arbeitslosengeld, das Krankengeld der gesetzlichen Kran-
kenversicherung, aber auch Eingliederungshilfe, die Auf-
stockungsbeträge bei Altersteilzeit, Überbrückungs- und 
Kurzarbeitergeld, um hier nur einige aufzuzählen.
All diese Leistungen werden steuerfrei bezogen und füh-
ren zunächst zu mehr verfügbarem Einkommen. Sie un-
terliegen allerdings dem sog. Progressionsvorbehalt. Dies 
bedeutet, dass die steuerfreien Entgeltersatzleistungen bei 
der Ermittlung des individuellen Steuersatzes berücksich-
tigt werden, der für die übrigen steuerpfl ichtigen Einkünf-
te ausschlaggebend ist. Dadurch erhöht sich möglicher-
weise der Steuersatz, was in nicht wenigen Fällen auch 
Steuernachzahlungen zur Folge haben kann.

Sicherheitshalber Reserve einplanen
Bei steuerfrei ausgezahlten Lohnersatzleistungen ist also 
Vorsicht geboten. Es empfi ehlt sich, entweder einen be-
stimmten Betrag vorausplanend zu sparen oder einen Steu-
erberater zu Rate zu ziehen, um mögliche steuermindernde 
Alternativen, wie z.B. eine getrennte Veranlagung bei Ehe-
paaren, zu prüfen. Außerdem muss nicht jede Lohnersatz-
leistung zu Nachzahlungen führen, wie nachfolgend in An-
lehnung an Darstellungen des Bundesfi nanzministeriums 
an zwei stark vereinfachten Beispielen aufgezeigt wird.

Beispiele für Steuernach- und -rückzahlung
Im Fall A handelt es sich um eine alleinstehende und kin-
derlose Person mit einem sozialversicherungspfl ichtigen 
Arbeitsverhältnis und einem angenommenen Verdienst 
von 2.500 Euro monatlich (30.000 Euro jährlich). Wegen 
eines durch Kurzarbeit bedingten teilweisen Lohnausfalls 
in der zweiten Jahreshälfte verfügt sie nur über einen Jah-
resbruttolohn von 22.500 Euro ohne das gezahlte Kurzar-
beitergeld. Bei der Errechnung des Steuersatzes wird das 
erhaltene Kurzarbeitergeld zum zu versteuernden Ein-
kommen hinzugerechnet. Damit wird Person A mit einem 
kalkulatorischen Steuersatz von rund 14,7 % anstelle von 
13,3 % besteuert. Die veranlagte Einkommensteuer mit 
Progressionsvorbehalt liegt hier höher als die bereits ge-
zahlte Lohnsteuer - somit wird eine Nachzahlung fällig.

Anders im Fall B, bei dem es sich um verheiratete Arbeit-
nehmer handelt. Hier wurde angenommen, dass beide Ehe-
partner einer sozialversicherungspfl ichtigen Beschäftigung 
nachgehen mit je einem monatlichen Bruttolohn von 3.000 
Euro (72.000 Euro jährlich). In der zweiten Jahreshälfte 
wird ein Ehegatte in die Kurzarbeit geschickt mit vollstän-
digem Verdienstausfall. Aus dem entsprechend geringeren 
gemeinsamen Jahresbruttogehalt von 54.000 Euro ergibt 
sich nach Abzug der steuermindernden Beträge das zu ver-
steuernde Einkommen. Auch hier wird der kalkulatorische 
Steuersatz zuzüglich des erhaltenen Kurzarbeitergelds er-
rechnet. Er steigt ebenfalls und zwar von etwa 15,9 % auf 
17,6 %. Die bereits bezahlte Lohnsteuer dürfte in diesem 
Fall aber höher als die zu entrichtende Einkommensteuer 
mit Progressionsvorbehalt sein. Folglich erhält das Ehepaar 
eine Rückzahlung.
Wer 2009 ausschließlich Kurzarbeitergeld, Elterngeld, Kran-
kengeld, Arbeitslosengeld oder eine andere Lohnersatzleis-
tung bezog und keine steuerpfl ichtigen Einkünfte hatte, 
bleibt von der Einkommensteuer und Nachzahlungen in 
aller Regel verschont.
Allerdings müssen Alleinstehende und Ehepaare, die im 
Jahr mehr als 410 Euro Lohnersatz erhielten, grundsätzlich 
eine Steuererklärung abgeben.

Besonderheiten beachten
Väter und Mütter, die Elterngeld in Höhe des Sockelbetrags 
von 300 Euro bezogen haben, sollten derzeit besonders 
aufpassen.
Das Bundesverfassungsgericht muss noch darüber entschei-
den, ob der Sockelbetrag ebenso in die Berechnung ein-
geht, wie das Elterngeld, das 300 Euro übersteigt (Az.: 2 
BvR 2604/09). Bis zu einer Entscheidung wird betroffenen 
Eltern empfohlen, Einspruch gegen ihren Einkommensteu-
erbescheid einzulegen, um von einem positiven Urteil zu 
profi tieren.

Berater helfen
Die steuerlichen Auswirkungen von Progressionsvorbehalt 
und Lohnersatz können hier nur skizziert werden. In der 
Praxis sind sie für Laien oft nicht überschaubar.
Der bundesweite Steuerberater-Suchdienst (www.stbk-
stuttgart. de) bietet die Möglichkeit, einen oder mehrere 
seinen Anforderungen entsprechende Steuerberater nach 
den Kriterien Ort (bzw. Postleitzahl), Arbeitsgebiete (z.B. 
Arbeitnehmerveranlagung/Lohnsteuerjahresausgleich, Ein-
kommensteuer), Branchenkenntnisse und/oder Fremdspra-
chenkenntnisse in ganz Deutschland zu suchen.
Steuerberaterkammer Stuttgart

Wirtschaft macht Schule in 
Baden-Württemberg
Um Bildungspartnerschaften zwischen kleinen Unterneh-
men und Schulen zu unterstützen, fördert das Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg zehn Projekte aus dem 
ganzen Land.
Gefördert werden Koordinatorinnen und Koordinatoren, 
deren Aufgabe es ist, Bildungspartnerschaften zwischen 
einer Schule und mehreren kleinen Unternehmen mit je 
maximal 50 Beschäftigten zu initiieren und die Zusammen-
arbeit zwischen Schule und kleinen Unternehmen aktiv zu 
unterstützen. Für das standardisierte Projekt stehen Mittel 
des Europäischen Sozialfonds (ESF) in Höhe von knapp ei-
ner Million Euro zur Verfügung. Die Projekte laufen von 
Januar 2010 bis Dezember 2012. Langfristiges Ziel ist es, 
dass jede allgemeinbildende Schule in Baden-Württemberg 
über einen oder mehrere betriebliche Partner verfügt.
Damit sollen die berufl iche Praxis stärker in die Schule 
integriert und die Schülerinnen und Schüler in Baden-
Württemberg optimal auf den Übergang in Ausbildung 
und Beruf vorbereitet werden.
Weitere Infos: 
www.NewCome.de < Schulen > Aktuelle News 
Quelle: NewCome.de
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